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HELIOS Mariahilf Klinik HH-Harburg

Inhalt

• Brandschutzplanung / -konzept

 Grundlagen Sonderbau Grundlagen - Sonderbau

 Ergebnis 

• Objektüberwachung - Qualitätssicherung 

 Mögliche Stufen 1 – 3 Mögliche Stufen 1 3

• Verwendbarkeitsnachweise

 Probleme der abP‘s heute in der Praxis

• Brandschutz in der Ausführung• Brandschutz in der Ausführung
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Brandschutzplanung /-konzept
Grundlagen

HELIOS Mariahilf Klinik Hamburg-Harburg

Architekten:    Henke + Partner HH
Haustechnik:  ZWP-Ingenieure AG
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Brandschutzplanung / -konzept
Ansichten Nord und West
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Brandschutzplanung / -konzept
Ansichten Süd und Ost
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Brandschutzplanung / -konzept
Grundriss

HELIOS Mariahilf Klinik Hamburg-Harburg
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Brandschutzplanung / -konzept

Neubau HELIOS Mariahilf Klinik HH Harburg

Grundlagen

Neubau HELIOS Mariahilf Klinik HH-Harburg

Allgemeinmedizinisches Krankenhaus mit insgesamt 199 Betten.

Krankenhaus mit:

• Zentrale Notaufnahme mit RTW-Zufahrt• Zentrale Notaufnahme mit RTW-Zufahrt

• 5 OP-Säle

• 1 Intensivstation mit 6 Betten

• 4 Kreissäle

• Pädiatrie mit angeschlossener Neugeborenenintensivstation

• Endoskopiep

• Radiologie FeuerTRUTZ Tagung 2014 - HH - 7



Brandschutzplanung / -konzept

Neubau HELIOS Mariahilf Klinik HH-Harburg

Übersicht Baukörper

Neubau HELIOS Mariahilf Klinik HH Harburg
• 4-geschossiges Gebäude mit einem Untergeschoss

• Rechteckiger Grundriss mit ca. 3.040 m2 BGF (im EG)                                    

ca. 14.000 m2 BGF (Gesamtgebäude)

• Abmessungen ca. 71 m x 45 m

• Maximale Höhe ca. 20,60 m (Baurechtliche Höhe 15,50 m)Maximale Höhe ca. 20,60 m (Baurechtliche Höhe 15,50 m)

• 2 zentrale Kerne mit Bettenaufzügen

• Bauweise in Stahlbetonskelettbauweise, Ausbau in Trockenbau

• Bekiestes Flachdach, gestaffelte Innenhöfe mit begrüntem Flachdach
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Brandschutzplanung / -konzept

Neubau HELIOS Mariahilf Klinik HH-Harburg

Grundlagen Vorschriften

Neubau HELIOS Mariahilf Klinik HH Harburg
• HBauO

 S d b Sonderbau

• MKBauVO

 Stand 1976

 Brandabschnitte 

 Rettungsweglängen

• Betrieb eines Krankenhauses – heute

 Kurze Wege 

 Kurze Verweildauer
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Brandschutzplanung / -konzept
Brandschutzkonzept

Risikoanalyse:
• Wesentliches Schutzziel  - Personenschutz

 Besonderes Augenmerk auf Patienten, die zu einer Selbstrettung nicht in der Lage 

sind. (Säuglinge/Kinder, bettlägrige und/oder intensivmedizinisch betreute Patienten)

 Patienten deren Überleben von der medizinischen Infrastruktur des Krankenhauses 

abhängt

 Patienten in Behandlungen (Operationen), die nicht zeitnah abgebrochen werden 

können

 Enormer Evakuierungsaufwand für Personal und Feuerwehr
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Brandschutzplanung / -konzept
Brandschutzkonzept

• Erstbrandbekämpfung durch Personal 

 aufgrund hohem Betreuungsaufwand/Evakuierungsaufwand der Patienten, nur g g g ,

eingeschränkt zu erwarten

• Ggf. unwirksam werden von Rauchabschnitten durch ständigesGgf. unwirksam werden von Rauchabschnitten durch ständiges 

Offenhalten von Türen bei der Patientenrettung

V ll tä di it h E k i d K k h i t• Vollständige zeitnahe Evakuierung des Krankenhauses ist aus 

medizinischer Sicht kaum möglich.
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Brandschutzplanung / -konzept
Brandschutzkonzept

Fazit aus Risikoanalyse:

Bild B d b h itt h i t l E k i• Bildung von Brandabschnitten zur horizontalen Evakuierung

• Gesicherte Bereiche des Gebäudes müssen auch im Brandfall 

ausreichend lange eine medizinische Versorgung gewährleisten können

• Erhöhte Anforderung an die Rauchfreihaltung der Rettungswege, mit g g g g

längeren Evakuierungszeiten ist zu rechnen
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Brandschutzplanung / -konzept 
Brandschutzkonzept Maria Hilf

Brandabschnitte:

2 B d b h itt U t t il d G bä d• 2 Brandabschnitte zur Unterteilung des Gebäudes

• 1 Brandabschnitt in 2 Brandbekämpfungsabschnitte (BBA) unterteilt 

 beide zentralen Kerne mit Bettenaufzügen sind jeweils über eigenen BBA erreichbar 

• Schaffung eines Sicherheitsflurs vor dem mittleren Bettenaufzug 

 aus beiden BBA erreichbar

 angeschlossen an die Sicherheitsstromversorgung g g g
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Brandschutzplanung / -konzept
Brandschutzkonzept

Evakuierung:

H i t l V hi b B tt i d BA• Horizontales Verschieben von Betten in anderen BA 

• Horizontales Erreichen eines Bettenaufzugs über separaten BBA 

• Vertikale Evakuierung ins UG über die Bettenaufzüge

 von dort über Ladebereich aus dem Krankenhaus 

 kein Zusammentreffen mit Angriffspunkt Feuerwehr im EG
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Brandschutzplanung / -konzept
Brandschutzkonzept

Rauchfreihaltung:

N t di Fl• Notwendige Flure 

 unmittelbar entrauchbar über öffenbare Fenster oder 

 mittelbar entrauchbar über einzelne Räume (keine Patientenzimmer). 

Fenster und Flurtür per Handtaster öffenbar

• Zentraler Treppenraum 

 wegen Brandüberschlagsgefahr im Lichthof ohne öffenbare Fenster g g g

 Rauchfreihaltung über vorgeschalteten Vorraum zusätzlich zu notwendigen 

Fluren sichergestelltFluren sichergestellt
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Brandschutzplanung / -konzept
Brandschutzkonzept - Lageplan
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Brandschutzplanung / -konzept
Brandschutzkonzept - UG
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Brandschutzplanung / -konzept
Brandschutzkonzept - EG
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Brandschutzplanung / -konzept
Brandschutzkonzept – 1. OG
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Brandschutzplanung / -konzept
Brandschutzkonzept – 2. OG
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Brandschutzplanung / -konzept
Brandschutzkonzept – 2. OG (mit BA und BBA)

BA 1 BA 2

BBA 2.2

BBA 2.1
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Brandschutzplanung / -konzept
Brandschutzkonzept – 3. OG
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Brandschutzplanung / -konzept
Brandschutzkonzept – Schnitt Ost-West
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Brandschutzplanung / -konzept
Brandschutzkonzept – Schnitt Nord-Süd
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Brandschutzplanung / -konzept
Brandschutzkonzept – Abweichungen

Schwesternstützpunkte :

Abtrennung mit EW 30-VorhangAbtrennung mit EW 30 Vorhang 

vom notwendigen Flur 
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Brandschutzplanung / -konzept
Brandschutzkonzept – Abweichungen

Rettungsweglängen:
Überschreitung

g g g

Überschreitung im OP-Bereich
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Brandschutzplanung / -konzept
Brandschutzkonzept – Abweichungen

Brandabschnittsgröße / - länge: 

Überschreitung nach HBauO
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Objektüberwachung  - Qualitätssicherung

Stufe 1

Anforderungen in der Detailausbildung trennender Bauteile

 Trennwände, Verglasungen, etc.e ä de, e g asu ge , etc

 Türen, etc.

Stufe 1: 

• Einsichtnahme in Übereinstimmungserklärungen und 

• ggf Verwendbarkeitsnachweise sowie• ggf. Verwendbarkeitsnachweise sowie 

• ggf. Prüfbericht zur statischen Berechnung
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Objektüberwachung  - Qualitätssicherung
Stufe  2

A f d i d D il bild d B ilAnforderungen in der Detailausbildung trennender Bauteile

Stufe 2: 

• Örtliche Prüfung ausgewiesener BauteiltypenÖrtliche Prüfung ausgewiesener Bauteiltypen

 insbesondere bei Trockenbau im Abgleich mit Verwendbarkeits-

Ünachweisen und Übereinstimmungserklärungen hinsichtlich 

Konstruktion, Aufbau und Einbauten

• Sichtprüfung der Ausbildung von einzelnen Anschlüssen 

 (Fußboden Decke Dach Fassade) (Fußboden, Decke, Dach, Fassade)
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Objektüberwachung  - Qualitätssicherung

Anforderungen in der Detailausbildung trennender Bauteile

Stufe 3

Anforderungen in der Detailausbildung trennender Bauteile

Stufe 3: (Im Neubau HELIOS Klinik Mariahilf nicht beauftragt)Stufe 3: (Im Neubau HELIOS Klinik Mariahilf nicht beauftragt)

• Örtliche Prüfung oder 

• kontinuierliche Kontrolle sämtlicher trennender Bauteile im 

Abgleich zu Verwendbarkeitsnachweisen; 

 ggf. zerstörende Prüfung sämtlicher Anschlüsse 

 ggf. Probeentnahme gg

 Abgleich mit statischer Berechnungen

Einweisung Unternehmer; Mängelverfolgung• Einweisung Unternehmer; Mängelverfolgung
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Objektüberwachung  - Qualitätssicherung
Stufe 1 - Leitungen

Anforderungen an Schottungen innerhalb von trennendenAnforderungen an Schottungen innerhalb von trennenden 

Bauteilen (Elektroleitungen, Leerrohre, Stromschienen, 

Rohrleitungen, Kanäle, Sprinklerleitungen, etc.)

Stufe 1: 

Ei i ht h Üb i ti klä it• Einsichtnahme Übereinstimmungserklärung mit 

 Bezug auf Verwendbarkeitsnachweise, 

 ggf. in Ergebnisse der Prüfberichte 

 technischem Sachverständigem (PVO) technischem Sachverständigem (PVO)
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Objektüberwachung  - Qualitätssicherung
Stufe 2  - Leitungen

Anforderungen an Schottungen innerhalb von trennenden 

Bauteilen (Elektroleitungen Leerrohre StromschienenBauteilen (Elektroleitungen, Leerrohre, Stromschienen, 

Rohrleitungen, Kanäle, Sprinklerleitungen, etc.)

Stufe 2:

• Sichtprüfung ausgewiesener Schottungstypen mit Abgleich 

 zu Verwendbarkeitsnachweisen bzw zu Verwendbarkeitsnachweisen bzw. 

 M-Leitungsanlagen-Richtlinie (MLAR)
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Objektüberwachung  - Qualitätssicherung
Stufe 3  - Leitungen

Anforderungen an SchottungenAnforderungen an Schottungen …

Stufe 3: (I N b HELIOS Kli ik M i hilf i ht b ft t)Stufe 3: (Im Neubau HELIOS Klinik Mariahilf nicht beauftragt)

• Örtliche oder 

• kontinuierliche Kontrolle sämtlicher Schottungen im Abgleich zu 

Verwendbarkeitsnachweisen

ggf. zerstörende Prüfung 

Einweisung Unternehmerg

• Mängelverfolgung

A f t ll i S h tt K t t i hl B l di ht• Aufstellung eines Schottungs-Katasters einschl. Belegungsdichte
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Objektüberwachung  - Qualitätssicherung
Stufe 1  - Lüftung

Kanalführung und deren Brandschutzmaßnahmen 

(z.B. Brandschutzklappen, Leitungen mit Feuerwiderstand), auch in Ab-( pp g )

hängigkeit der verwendeten Baustoffe; ggf. Küchenabluft, Sonderformen

Stufe 1: 
• Einsichtnahme in Ergebnis Prüfberichte technischer SachverständigeEinsichtnahme in Ergebnis Prüfberichte technischer Sachverständige 

sowie 

• Übereinstimmungserklärung mit Bezug auf Verwendbarkeits• Übereinstimmungserklärung mit Bezug auf Verwendbarkeits-

nachweise für Brandschutzklappen und Lüftungskanäle
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Objektüberwachung  - Qualitätssicherung
Stufe 2  - Lüftung

Kanalführung und deren Brandschutzmaßnahmen 

(z.B. Brandschutzklappen, Leitungen mit Feuerwiderstand), auch in Ab-( pp , g ),

hängigkeit der verwendeten Baustoffe; ggf. Küchenabluft, Sonderformen

Stufe 2: (Im Neubau HELIOS Klinik Mariahilf nicht beauftragt)

• Abstimmung mit technischem Sachverständigen (SV) zu einzelnen• Abstimmung mit technischem Sachverständigen (SV) zu einzelnen 

Brandschutzanforderungen
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Objektüberwachung  - Qualitätssicherung
Stufe 3  - Lüftung

Kanalführung und deren Brandschutzmaßnahmen …

Stufe 3: (Im Neubau HELIOS Klinik Mariahilf nicht beauftragt)

• Örtliche Prüfung oder• Örtliche Prüfung oder 

• kontinuierliche Kontrolle sämtlicher Brandschutzklappen und 

Lüft l it it F id t dLüftungsleitungen mit Feuerwiderstand

• Einweisung Unternehmer

• Mängelverfolgung

• Mitwirkung bei der Prüfung der Lüftung durch technische SV
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Objektüberwachung  - Qualitätssicherung
Leitdetails Brandschutz  - Rohrdurchführung

Auszug Leitdetail Brandschutz:Auszug Leitdetail Brandschutz:
Rohrabschottung, nichtbrennbare Rohrleitung, Dämmung Mineralwolle durch leichte Trennwand
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Objektüberwachung  - Qualitätssicherung
Prüflisten Brandschutz
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Objektüberwachung  - Qualitätssicherung
Prüflisten Brandschutz
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Objektüberwachung  - Qualitätssicherung
Generelle Mängel

Verspachtelung nicht vollständig ausgeführt / 
nachträgliche Kabelverlegung in Wänden nicht geschlossen
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Objektüberwachung  - Qualitätssicherung
Generelle Mängel

weiterführende Dämmung von Rohrleitungen in einer Kombiabschottung 
i ht füh t  nicht ausgeführt, 

Beschichtungsdicke nicht ausreichend
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Objektüberwachung  - Qualitätssicherung
Generelle Mängel

Platzbedarf Brandschutzbekleidung nach Systemwechsel während der g y
Ausschreibungsphase nicht in der Montageplanung Stahlbau berücksichtigt 
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Verwendbarkeitsnachweise
Übersicht

Verwendbarkeitsnachweise
• abP - allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnisg g

abZ - allgemeine bauaufsichtliche Zulassung
 jeweils nach deutschen Prüf- und Klassifizierungsnormen – DIN 4102

ODER

 nach europäischen Prüf- und Klassifizierungsnormen – DIN EN 13501

• DIN 4102-4
 Stand 

• LAR Richtlinie über brandschutztechnische Anforderungen an• LAR – Richtlinie über brandschutztechnische Anforderungen an 
Leitungsanlagen

• Z.i.E. – Zustimmung im Einzelfall der oberen BauaufsichtenZ.i.E. Zustimmung im Einzelfall der oberen Bauaufsichten
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Verwendbarkeitsnachweise
Aktueller Stand – Verwendbarkeitsnachweise - abP
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Verwendbarkeitsnachweise
Übersicht

Brandschutzklappen

Brandschutzkanäle Rohrabschottung

abP Wandkonstruktionen

KabelabschottungLeitungsverlegung Kabelabschottungin Wänden
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Verwendbarkeitsnachweise
Zusammenfassung

Absperrvorrichtung LüftungsleitungAbsperrvorrichtung Lüftungsleitung 
(Brandschutzklappe) K 90
abZ /  CE

Brandschutzkanal Lüftungsleitung – L 90 bzw.
Kabeltrasse - I/E 30 90

Rohrabschottung R 90
abP / abZ

Kabeltrasse I/E 30…90
abP

Einzelkabel /- Rohr
LAR

Kabelabschottung S 90
abZ

Brandschutztür T 30-RS
abZ /  CE

Brandschutzverglasung F 90
abZ

abZ
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Verwendbarkeitsnachweise
Aufbau eines abP bzw. abZ

Dokumentennummer

Gegenstand der 
Verwendung

Geltungsdauer

Zugehörige Anlagen
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Verwendbarkeitsnachweise
Aufbau eines abP bzw. abZ

A d b i h it A bAnwendungsbereich mit Angabe
• angrenzende Bauteile
• Beschichtungen / Dampfsperren
• Steckdosen
• Feuerwiderstand aussteifende 

Bauteile
i l B dl t i• maximale Brandlasten in 

Deckenhohlraum
• Einbauten 
• Brandsichere“ Befestigung• „Brandsichere  Befestigung 

Leitungsanlagen im 
Deckenhohlraum
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Verwendbarkeitsnachweise
Aufbau eines abP bzw. abZ

Bestimmungen für die Ausführung
• Unterkonstruktion
• Beplankung
• Befestigung
• Fugenausbildungg g

…
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Verwendbarkeitsnachweise
Aufbau eines abP bzw. abZ

Übereinstimmungserklärung,

Verortung der Bauteile ?
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FeuerTRUTZ-Tagung 2014

4. Brandschutz in der Ausführung
4.1 Wanddurchführungen, Durchbruchsplanung 
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FeuerTRUTZ-Tagung 2014

4. Brandschutz in der Ausführung
4.1 Wanddurchführungen, 
Durchbruchsplanung Durchbruchsplanung 
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FeuerTRUTZ-Tagung 2014

4. Brandschutz in der Ausführung
4.1 Wanddurchführungen, 
Durchbruchsplanung Durchbruchsplanung 
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FeuerTRUTZ-Tagung 2014

4. Brandschutz in der Ausführung
4.1 Wanddurchführungen, Durchbruchsplanung 
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FeuerTRUTZ-Tagung 2014

4. Brandschutz in der Ausführung
4.1 Wanddurchführungen, 
Durchbruchsplanung  Abstände zwischen TGA LeitungenDurchbruchsplanung , Abstände zwischen TGA-Leitungen
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FeuerTRUTZ-Tagung 2014

4. Brandschutz in der Ausführung
4.1 Wanddurchführungen
Durchbruchsplanung  Abstände zwischen TGA LeitungenDurchbruchsplanung , Abstände zwischen TGA-Leitungen
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FeuerTRUTZ-Tagung 2014

4. Brandschutz in der Ausführung
4.1 Wanddurchführungen, Durchbruchsplanung 
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FeuerTRUTZ-Tagung 2014

4. Brandschutz in der Ausführung
4.2 Gleitender Deckenanschluss  - Funktionsprinzip
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FeuerTRUTZ-Tagung 2014

4. Brandschutz in der Ausführung
4.2 Gleitender Deckenanschluss, Ausführung einer „Affenschaukel“ mit starrer 
Abschottung (Formstabile Mineralfaserplatten)Abschottung (Formstabile Mineralfaserplatten)
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FeuerTRUTZ-Tagung 2014

4. Brandschutz in der Ausführung
4.2 Gleitender Deckenanschluss, Einbau flexibles Abschottungssystem
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FeuerTRUTZ-Tagung 2014

4. Brandschutz in der Ausführung
4.2 Gleitender Deckenanschluss, Einbau flexibles Abschottungssystem
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FeuerTRUTZ-Tagung 2014

4. Brandschutz in der Ausführung
4.3 Lüftungsleitungen
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FeuerTRUTZ-Tagung 2014

4. Brandschutz in der Ausführung
4.3 Lüftungsleitungen
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FeuerTRUTZ-Tagung 2014

4. Brandschutz in der Ausführung
4.3 Lüftungsleitungen
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FeuerTRUTZ-Tagung 2014

4. Brandschutz in der Ausführung
4.3 Lüftungsleitungen
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FeuerTRUTZ-Tagung 2014

4. Brandschutz in der Ausführung
4.3 Lüftungsleitungen
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FeuerTRUTZ-Tagung 2014

4. Brandschutz in der Ausführung
4.4 Leitungsverlegung in notwendigen Fluren
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FeuerTRUTZ-Tagung 2014

4. Brandschutz in der Ausführung
4.4 Leitungsverlegung in notwendigen Fluren
I 30 - KanäleI 30 Kanäle
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FeuerTRUTZ-Tagung 2014

4. Brandschutz in der Ausführung
4.4 Leitungsverlegung in notwendigen Fluren
I 30 - KanäleI 30 Kanäle
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FeuerTRUTZ-Tagung 2014

4. Brandschutz in der Ausführung
4.4 Leitungsverlegung in notwendigen Fluren
I 30 - KanäleI 30 Kanäle
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FeuerTRUTZ-Tagung 2014

4. Brandschutz in der Ausführung
4.4 Leitungsverlegung in notwendigen Fluren
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FeuerTRUTZ-Tagung 2014

4. Brandschutz in der Ausführung
4.4 Leitungsverlegung in notwendigen Fluren
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FeuerTRUTZ-Tagung 2014

4. Brandschutz in der Ausführung
4.4 Leitungsverlegung in notwendigen Fluren, 
Brandschutzdecken im BestandBrandschutzdecken im Bestand
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FeuerTRUTZ-Tagung 2014

4. Brandschutz in der Ausführung
4.4 Leitungsverlegung in notwendigen Fluren 
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FeuerTRUTZ-Tagung 2014
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4. Brandschutz in der Ausführung
4.4 Leitungsverlegung in notwendigen Fluren 
nach Leitungsverlegung I 30 - Kanal gem  abPnach Leitungsverlegung I 30 Kanal gem. abP
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4. Brandschutz in der Ausführung
4.4 Leitungsverlegung in notwendigen Fluren
nach Leitungsverlegung Einbau F 30-Unterdeckenach Leitungsverlegung Einbau F 30 Unterdecke
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4. Brandschutz in der Ausführung
4.4 Leitungsverlegung in notwendigen Fluren
I 30 - Kanäle  Anschluss an TrennwändeI 30 Kanäle, Anschluss an Trennwände
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4. Brandschutz in der Ausführung
4.5 Schachtwandkonstruktionen
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4. Brandschutz in der Ausführung
4.6 Trennstege in Schächten
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4. Brandschutz in der Ausführung
4.7 Verglasungen
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Zusammenfassung

Dokumentation

Baubegleitende Leistung

Verwendbarkeits-

Baubegleitende
Qualitätssicherung

Leistung 
Montagefirma

nachweise

Abgestimmte 
Pl dl

Wer prüft die Zulässigkeit, 
insbesondere bei 
Kombinationen von

Umsetzung
Baugenehmigung

Planungsgrundlagen Kombinationen von 
unterschiedlichen 
Bauteilen?

Baugenehmigung
Brandschutzkonzept

Verantwortlichkeit 
am Bau Beteiligter

Entwurfsverfasser

→ Brandschutzsach-
am Bau Beteiligter verständiger 
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Vielen Dank für Ihre AufmerksamkeitVielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Christiane Hahn
Beratender Ingenieur Ingenieurkammer Nds VBI

ö.b.u.v. Sachverständigefür Brandschutz – IK Nds
staatlich anerkannte Sachverständige für die Prüfung des Brandschutzes – IK NRW

HAHN Consult  BS /  HH
Ingenieurgesellschaft für Tragwerksplanung und Baulichen Brandschutz


